
 
 
 
 
 



2 Postings 
 
schleppnigg 
 
5.10.2013, 18:34 
 
Wichtig und wertvoll! 
Die Ausstellung zeigt den Weg der Wiener Philharmoniker in den NS-Staat, dafür 
werden die Pensionen der jüdischen Mitglieder vom damaligen Geschäftsführer Otto 
Strasser gestrichen. Die Ausstellung stellt auch wichtige Fragen u.a., wer hat Julius 
Stwertkas Geige heute in Besitz? Sie zeigt auch couragierte Mitglieder des 
Orchesters, die sich 1938 für ihre jüdischen Kollegen einsetzen, dass das  
Orchester mit Arnold Rosé bis 1938 einen Konzertmeister hatte, der sich öffentlich 
gegen den Nationalsozialismus engagiert hat! War vielleicht der SS-Mann, spätere 
Geschäftsführer des Orchesters und Gründers des Carinthischen Sommers Wobisch 
Zuträger für den CIA nach dem Krieg? Das legen vorgelegte Dokumente nahe! Eine 
wichtige Ausstellung! 

 
Perkun 
 
20.9.2013, 17:19 
 
Kaum 
Kaum zu fassen wie diese Mega-Mörderband gemordet hat.  
Wer Bücher verbrennt, verbrennt auch Menschen ! 

 


